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Stadt Bornheim Bürgerinformation

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet:  www.bornheim.de

Amt für Kinder, Jugend und Familien:
 Brunnenallee 31, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 0 22 22 / 945 - 181 oder - 182

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration:
Die Abteilung für Soziales, Senioren und Integration ist am 
Mittwoch geschlossen.
Die Abteilung Schulen folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: sbbmail@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
 09:00 - 13:00 Uhr 

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet:  www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr (31.3. geschlossen)

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen, so-
genannte kleine Anfragen, an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb von 14 Kalendertagen. Die Anfragen 
und Antworten werden wöchentlich gesammelt und im In-
ternet unter www.bornheim.de unter „Rathaus“, „Rat & Aus-
schüsse“ veröffentlicht.

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag  06:30 - 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 14:30 - 21:30 Uhr Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag 10:00 - 22:30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag  10:00 - 22:30 Uhr Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
 08:00 -    0:00 Uhr gemischte Sauna

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar.

Jugendhilfeausschuss 
Dienstag, 10.04.2018, 18 Uhr  

Haupt- und Finanzausschuss 
Donnerstag, 12.04.2018, 18 Uhr 

Ausschuss für Bürgerangelegenheiten 
Mittwoch, 18.04.2018, 18 Uhr  

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 25.04.2018, 18 Uhr  

Stadtrat
Donnerstag, 26.04.2018, 18 Uhr  

Bürgerwerkstatt Bahnhof Roisdorf
Mittwoch, 11.04.2018, 18 Uhr

Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen
Die Sitzungen und Veranstaltungen 
sind öffentlich und finden, sofern nicht 
anders angegeben, im Ratssaal des 
Bornheimer Rathauses, Rathausstraße 
2, 53332 Bornheim, statt. Weitere In-
formationen unter www.bornheim.de 
oder session.stadt-bornheim.de.

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.

Bitte vorher anmelden unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 101.

Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon:  0 22 22 / 945 - 181 
   oder    - 182

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an. Ihre 
Büros befinden sich im Serva-
tiuscenter, Servatiusweg 19-
23, Gebäude B, 3. OG.

CDU
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 25
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

SPD
dienstags 10 - 13 Uhr  
und nach Vereinbarung

Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 31 
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

Bündnis 90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 28 
 0 151 / 20 74 61 04
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene@rat.  
 stadt-bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 45
Fax: 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail: h.g.feldenkirchen@
 t-online.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 55
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion@fdp-
 bornheim.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Telefon: 0 22 22 / 9 95 64 01 
E-Mail: milebo@web.de

24-Stunden-Hotline für Stö-
rungen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung 
und Straßenbeleuchtung

Telefon: 0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung unter 
www.bornheim.de

Energieberatung der Klima- 
region Rhein-Voreifel in 
Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale NRW im 
Rathaus der Stadt Rhein-
bach am 19. April 2018, 
14 - 17.45 Uhr

Beratungsdauer und -kosten:
45 Minuten für 7,50 Euro
Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner:  
Tobias Gethke
Telefon: 0 22 22 / 945 - 285
E-Mail:  tobias.gethke@  
 stadt-bornheim.de

Sprechstunden

Bürgermeister

BürgerBüro

Fraktionen

Störungsmeldung

Energieberatung

Königstraße 31
53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 25 00
Internet:
www.bornheimerjugendtreff.de

Bornheimer 
Jugendtreff

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung

der Satzung über die Erhebung der Wettbürosteuer in der Stadt Bornheim 
(Wettbürosteuersatzung) vom 26.03.2018

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 / SGV. NRW. 2023), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 15. November 2016 (GV.NRW. S. 966), 
und der §§ 1 bis 3 und § 20 Abs. 2 Buchst. b des Kommu-
nalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG 
NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Dezember 2016 
(GV. NRW. S. 1150), hat der Rat der Stadt Bornheim in seiner 
Sitzung am 22.03.2018 folgende Wettbürosteuersatzung be-
schlossen. 

§ 1 Steuererhebung
Die Stadt Bornheim erhebt eine Wettbürosteuer als örtliche 
Aufwandsteuer nach den Vorschriften dieser Satzung.

§ 2 Steuergegenstand
(1) Der Besteuerung unterliegen im Gebiet der Stadt Bornheim 

das Vermitteln oder Veranstalten von Pferdewetten und 
Sportwetten in Einrichtungen (Wettbüros), die neben der 
Annahme von Wettscheinen (auch an Terminals o.ä.) auch 
das Mitverfolgen der Wettergebnisse ermöglichen. 

§ 3 Steuerschuldner
(1) Steuerschuldner ist der/die Betreiber/in des Wettbüros, 

auch soweit dieser selbst als Veranstalter von Wettereig-
nissen auftritt. 

(2) Mehrere Steuerschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 4 Bemessungsgrundlage
Grundlage für die Bemessung der Steuer ist der für eine 
Wette vom Wettkunden eingesetzte Gesamtbetrag. Dieser 
umfasst den Nominalbetrag gemäß Wettschein zuzüglich 
etwaigen weiteren für die Platzierung der Wette zu zahlen-
den Entgelten.  

§ 5 Steuersatz
Die Steuer beträgt je angefangenen Kalendermonat 3 vom 
Hundert der für den Abschluss der Wetten aufgewendeten Ge-
samtbeträge im Sinne des § 4.

§ 6 Anmeldung, Abmeldung und Sicherheitsleistung
(1)  Wer ein Wettbüro im Sinne des § 2 eröffnet und in Betrieb 

nimmt, hat dieses unverzüglich, spätestens jedoch inner-
halb von 14 Tagen nach der Inbetriebnahme bei der Stadt 
Bornheim auf amtlichem Vordruck durch Anmeldung an-
zuzeigen.

 Die Anmeldungen müssen folgende Angaben enthalten: 
Name und Anschrift des/der Betreibers/Betreiberin, Ort 
und Zeitpunkt der Eröffnung des Wettbüros, Angaben über 
die Art der Wettangebote und den Wettveranstalter sowie 
eine Auflistung aller eingesetzten Wettterminals mit der 
jeweiligen Gerätenummer. Mit der Anmeldung sind die ge-
setzlich vorgeschriebenen Genehmigungen vorzulegen.

 Hinsichtlich der bei Inkrafttreten dieser Satzung bereits 
bestehenden Wettbüros im Sinne von § 2 hat der Betreiber 
die Anmeldung gemäß § 6 Abs. 1 S. 1 und 2 innerhalb von 
14 Tagen nach Inkrafttreten dieser Satzung vorzunehmen.

(2) Jede Änderung des Geschäftsbetriebes, die sich auf die 
zu entrichtende Steuer auswirken kann (z.B. Schließung, 
Betreiberwechsel, Änderung der genutzten Räumlichkeit 
oder des Wettangebotes sowie des Wettveranstalters), ist 
innerhalb von 14 Tagen ab Eintritt der Änderung der Stadt 
Bornheim schriftlich mitzuteilen. Bei einer verspäteten An-
zeige der Änderung wird der Kalendertag der Vorsprache 
an Amtsstelle oder des Posteinganges der Mitteilung zu 
Grunde gelegt.

(3) Die endgültige Schließung des Wettbüros ist der Stadt 
Bornheim innerhalb von 14 Tagen anzuzeigen.

(4)  Die Stadt Bornheim ist berechtigt, eine Sicherheitsleistung bis 
zur Höhe der voraussichtlichen Steuerschuld zu verlangen.  

 

Bürgermeister dankt Helfern bei Müllsammelaktion
Stadt soll sauber bleiben

„Ich danke herzlich Allen, die die Ärmel hochgekrempelt, der Wit-
terung getrotzt und bei der Müllsammelaktion mitgemacht haben! 
Der Erfolg unserer jährlichen Aktion zeigt, dass in Bornheim alle 
gemeinsam mit anpacken, um unsere Stadt sauber zu halten“, 
freut sich Bürgermeister Wolfgang Henseler. Unterstützt wurde 
die Müllsammelaktion „Bornheim putzt sich raus“ wie jedes Jahr 
vom Technischen Hilfswerk, das den eingesammelten Müll von 
den Sammelpunkten zum StadtBetrieb Bornheim transportierte, 
wo er dann sortiert, verwertet und entsorgt wurde. Zudem holte 
der StadtBetrieb auch selbst viele gesammelte Abfälle ab.

„Auch an THW und SBB vielen Dank für die tolle Unterstützung“, 
sagt Bürgermeister Wolfgang Henseler und appelliert an alle 
Bürgerinnen und Bürger, auch im Alltag dafür zu sorgen, dass 
die Stadt sauber bleibt. So sollte es selbstverständlich sein, dass 
man unterwegs seinen Müll – von der Plastikflasche bis hin zum 
geleerten Eisbecher – nicht arglos auf der Straße entsorgt oder 
gar aus dem fahrenden Auto wirft, sondern in öffentliche Müll-
eimer. Wenn diese einmal überfüllt sind, sollte man den nächst-
gelegenen Mülleimer suchen statt seinen Abfall einfach daneben 
zu stellen.

56 Gruppen sammeln 60 m³ Abfall

Ein Plastikdach, fast 50 leere Schnapsflaschen und rund 30 m³ 
weiterer Müll waren die Ausbeute allein am ersten Wochenende 
der Müllsammelaktion, die das Umwelt- und Grünflächenamt der 
Stadt Bornheim nun zum 46. Mal organisierte. Am zweiten Wo-
chenende kamen dann sogar noch einmal 30 m³ Müll dazu, u. a. 
in Form von Plastikwannen und Schubkarren.

Am ersten Wochenende waren 19 Gruppen mit rund 130 Teil-
nehmern unterwegs, am zweiten sogar 37 Gruppen mit etwa 250 
Freiwilligen. Wegen der schlechten Wetterprognose hatten vier 
Gruppen ihre Teilnahme allerdings verschoben und ziehen nun 
rund um die Osterferien los. Wer noch kurzfristig mitmachen 
möchte, meldet sich bei Manuela Domschat unter 02222 945-307 
oder per E-Mail an manuela.domschat@stadt-bornheim.de.

Neben vielen Verpackungen und ähnlichem Kleinmüll fanden die 
Sammler an den beiden März-Wochenenden auch viele Meter Ka-
belummantelung, die offenbar gestohlen war und sofort der Po-
lizei gemeldet wurde. Ebenfalls aufsehenerregend war der Fund 
von etwa 200 m³ Grünabfall, der auf dem Waldparkplatz, nahe 
Römerhof, am Neuweg illegal entsorgt wurde. Und auch defekte 
Ackergeräte und ein Schaukelgerüst verblüfften die Helfer.

Mit der generellen Abfallentsorgung hat der Rhein-Sieg-Kreis die 
Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft AöR (RSAG) beauftragt. 
Um das Serviceangebot für Bornheimer Bürgerinnen und Bür-
ger zu erweitern, unterstützt der StadtBetrieb Bornheim (SBB) 
die RSAG in einem Teilbereich der Abfallentsorgung und nimmt 
Grünabfälle oder Elektroschrott an, wenn sie ausschließlich aus 
privaten Haushalten stammen. 

Die Annahmestelle auf dem Betriebsgelände des SBB, Donner-
bachweg 15 in Bornheim-Waldorf, ist montags von 12 bis 16 
Uhr, donnerstags von 14 bis 18 Uhr und an jedem ersten und 
dritten Samstag im Monat von 9 bis 13 Uhr geöffnet. Elektro-
schrott wird ohne Entsorgungskarte angenommen; bei Grünab-
fällen zwischen 1 m³ und 3 m³ muss man die Entsorgungskarte 
abgeben, die dem Abfallkalender der RSAG beiliegt. Äste dürfen 
jeweils maximal einen Durchmesser von 8 cm aufweisen. An-
sprechpartner beim SBB ist Karl Meißler unter 02227 932026.

Mit dem Bollerwagen für eine saubere Stadt unterwegs.
  Foto: Stadt Bornheim



verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim
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§ 7 Abwicklung der Besteuerung
(1)  Der Steueranspruch entsteht mit der Verwirklichung des Steuertatbe-

standes.
(2)  Bei Einstellung des Geschäftsbetriebes durch Geschäftsaufgabe mit 

Nachfolge (Betreiberwechsel) obliegt die Steuerpflicht für den vollen Ka-
lendermonat dem bisherigen Betreiber, sofern dieser im Kalendermonat 
mindestens 15 Kalendertage als Betreiber tätig war, ansonsten wird der 
nachfolgende Betreiber anstelle des bisherigen Betreibers für den vollen 
Monat steuerpflichtig.

(3)  Bei Einstellung des Geschäftsbetriebes durch Geschäftsaufgabe ohne 
Nachfolge (Schließung) fällt die Steuer für den angefangenen Kalender-
monat der Schließung beim bisherigen Betreiber an.

(4)  Die Steuer wird in der Regel für den Kalendermonat festgesetzt.
(5)  Die Steuer, eine Sicherheitsleistung sowie ein Verspätungszuschlag nach 

§ 8 sind innerhalb von sieben Tagen nach Bekanntgabe des Steuerbe-
scheides zu entrichten.

(6)  Der Steuerschuldner hat die für die Festsetzung der Steuer erforderli-
chen Angaben, insbesondere die Summe der im Sinne der §§ 4 und 5 für 
den Abschluss der Wetten aufgewendeten Beträge, bis zum siebten Ka-
lendertag des auf den zu besteuernden Monat folgenden Monats an die 
Stadt Bornheim schriftlich zu übermitteln (Selbsterklärung). Die Selbst-
erklärung hat unter Verwendung des amtlichen Formulars zu erfolgen.

(7)  Der Selbsterklärung sind die Belege über die Abrechnung zwischen dem 
Wettvermittler und dem Wettveranstalter für den zu versteuernden Zeit-
raum beizufügen. Wettveranstalter haben für den entsprechenden Zeit-
raum die für den Abschluss von Wetten entgegengenommenen Beträ-
ge mitzuteilen und durch geeignete Unterlagen, z.B. Umsatzlisten oder 
Ähnliches, nachzuweisen.

(8) Die Stadt Bornheim kann unter Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs 
und nur in besonderen Fällen zulassen, dass der Steuerschuldner die 
Übermittlung nach Abs. 6 (Selbsterklärung) abweichend abgibt, und 
auf die Beifügung der Abrechnung zwischen dem Wettvermittler und 
dem Wettveranstalter sowie auf die Übermittlung der geeigneten Un-
terlagen des Wettveranstalters über die für den Wettabschluss entge-
gengenommenen Beträge nach Abs. 7 verzichten.

§ 8 Steuerschätzung und Verspätungszuschlag
(1) Soweit die Stadt Bornheim die Besteuerungsgrundlagen nicht ermit-

teln oder berechnen kann, kann sie diese nach § 162 Abgabenord-
nung (AO) schätzen.

(2) Wenn der Steuerschuldner die in dieser Satzung angegebenen Fristen 
nicht wahrt, kann gemäß § 152 AO ein Verspätungszuschlag erhoben 
werden.

§ 9 Steueraufsicht
Für die Steueraufsicht gelten die Vorschriften der Abgabenordnung. Ver-
wiesen wird insbesondere auf die Vorschriften der §§ 90, 93, 98 und 99 
AO.

§ 10 Ordnungswidrigkeiten und Straftaten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 20 Abs. 2 Buchstabe b) des KAG NRW 

handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig einer Verpflichtung nach § 
6, § 7 oder § 9 dieser Satzung zuwiderhandelt. 

 (2) Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße geahndet werden. 
Die Vorschriften der §§ 17 und 20 KAG NRW über Straftaten und Ord-
nungswidrigkeiten sind anzuwenden.

§ 11 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. April 2018 in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung: Vorstehende  Satzung über die Erhebung 
der Wettbürosteuer in der Stadt Bornheim (Wettbürosteuersatzung) vom 
26.03.2018 mache ich hiermit gemäß § 7 Abs. 4 und 5 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in Verbindung mit 
der Verordnung über die öffentliche Bekanntmachung von kommunalem 
Ortsrecht bekannt. 

Hinweis: Ich weise darauf hin, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der GO NW gegen Satzungen nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt;
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden;
3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Bornheim 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Bornheim, den 26.03.2018
Stadt Bornheim
gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen


